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Annoncen⸗ 
Annahme⸗ureaus: 
8 8 In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Arupski (G. H. Mlriti & Ta.) 
b Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th⸗ Spindler, 
Markt⸗ u. Frtedrichſtr.⸗Ecke 4, 


Morgen⸗Ausgabe. 
in Grätz bei Hertn 8. Skreiſand: 


DVoſener Zeitu 


6. J. Daube & 65. Tünſundſiebzigſter ; Jahrgang. 
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Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 52 Inferate 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile om 
Sonntage täglich erscheinende Blatt beträgt viertel onnabend I 1 deren Teen veg., Wee 5 Sgr., ſind 
0 T. jährlich für die Stadt Poſen 17% Thlr., für ganz 5 7 * an die Expedttion zu richten und werden für die an 
“ 
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ire 


Aelle; 


Frankfurt a. M., Leipzig, H 
Wien u. Baſck: 
guafeuſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Belemeyer, Schloßvlaz. 
in Breslau: Emil Kabalh. 


„sp r. — Veſtellungen demſelben Tatze erſchelnende Nummer nur bis 10 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr ae A (Erſcheint täglich zwei Mal.) uhr Vormittags angenommen. 


nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. 


New⸗Mork, 18. Juli. Nach aus Teras hier angelangten Nach- | Seeſen 2,350,000, für die Strecke Lehrte⸗Bennigſen 2,450,000, für die 
richten dauern die Beunruhigungen des Landes durch Indianerſtämme | Ya Bain ander Aden Hare erbte Außerdem 800,000 
fort; es werden von denſelben fortwährend Gewaltthätigkeiten und Di. ur Jermehrung der Betriebs 1 Wee 
Ueberfälle ausgeführt. wurde es überlaſſen, dieſe Summen durch Ausgabe von Prioritäts⸗ 
wm R gr — — enen Der 7575 Meets n gain 19251 ane 5 

ae affen. 3. Der Geſellſchafts⸗ und Betriebsvertrag mit der Magde⸗ 
Lokales und Pravinzielles. burg⸗Halberſtädter Eiſenbahngeſellſchaft wurde genehmigt und der 


Bor 20. Zuti Verwaltungsrath ermächtigt, die erforderlichen Abänderungen der Sta⸗ 
ofen, 20. Juli. 


. tuten vorzunehmen. 

— Die wiener „Deutſche Zeitung“ enthält eine intereſſante Kor⸗ Wien, 19. Juli, Wochenausweis der geſammten Lombardiſchen 
veipondenz aus Galizien, welche die polniſche Emigrationd- Eiſenbahn vom 1. bis zum 7. Juli: 1,274,355 Fl. gegen 1,217,130 
frage beleuchtet. Es heißt darin: Fl. der enkſprechenden Woche des Vorjahres; mithin Wochenmehr, 

Der polniſche Aufſtand vom Jahre 1863 hat noch immer nicht ſei⸗ einnghme 57,225 Ib. Di berige Mehreinnahmen den Wente en ale 
Ühr!!: in 05 Sarnen pa 

ö Kräftigung der polni atio⸗ 79 N J 5 4508 
RE ee müſſen ung (ediglich mit der trans | ben mithin gegen die entiprechende Woche des Vorjahres eine Minder⸗ 
rigen Ueberzeugung begnügen, daß er uns namhafte Opfer an Men⸗ 


einnahme von 8160 Fl. : 

d Geld wie auch eine — Emigrantenfrage eingebracht. Ur⸗ Liſſabon, 18. Juli. Nach Berichten aus Rio de Janeiro 
ſprunglic na m man ſic der Emigranten aus leicht begreiflichem Mit⸗ dom 28. Juni (pr. Dampfer „Sindh“) betrugen ſeit letzter Poſt die 
gefühle brüderlich an. In der Folge jedoch ſchraubte man den Wohlthätig⸗ Abladungen von Kaffee nach. dem Kanal und der Elbe 2800, nach 
keitsakt zu einem Akte hoher polfticcher Bedeutung hinauf und arbeitete ar engliſchen Häfen, Belgien, Holland und Bremen 2000, nad) 
dahin, Galizien zum Sammelpunkte der aus Ruſſiſch⸗Polen emigrirten 


ibraltar und dem Mittelmeer 1100, nach Nordamerika 18,00 
Malkontenten zu machen. Die patviotifchen Intentionen unſerer Po⸗ Sack. Vorrath 60,000, tägliche Durchſchnittszufuhr 3600 Sack. Preis 
litiker vom Fache pflegen ſonſt höchſt felten das Gebiet der Phraſe zu 


Dr good firſt 8100 à 8600 Reis. Cours auf London 24% a 24% d. 
verlaſſen, in dieſem Falle hingegen verhielten ſich die Sachen anders. 


Fracht nach dem Kanal 27½ sh. Abladungen von Santos nach Nord⸗ 
Von allen Seiten, und nicht gerade aus Rußland, kamen Singlinge Europa 1000 Sad. 
und Greiſe, ſchwarze Brüder und Graue Schweſtern, ganze und halbe 
Invaliden herbei, Alle geneigt, durch leichte Arbeit ein ſchweres Stück 
Brot zu gewinnen, und ehe man ſich's der ah, hatten auch Viele von 
ihnen Stellen inne, welche laut urſprünglicher Beſtimmung das auto⸗ 
nome Gemeinwohl fördern ſollten, einſtweilen aber nur den reſp. In⸗ 
habern Nutzen brachten. Bei öffentlichen Bauten und in Spitälern, 
an Schulen und anderweitigen Humanitätsanſtalten, in den Gemeinde⸗ 
und Bezirksvertretungen fanden öfter als nöthig Leute lukrative An⸗ 
ſtellungen, bei denen das Patent des Ezils Fachkenntniſſe, Ausdauer 
und guten Willen erſetzte. Kein Wunder daher, wenn derartige „ſchöne 
Ausſichten“ bis zum heutigen Tage noch Leute aus Kongreßpolen her⸗ 
beilocken, welche, ohne eine politiſche Unthat begangen zu haben, höch⸗ 
ſtens Grund haben, dem vulgären ruſſiſchen Strafgeſetze beſcheiden 
aus dem Wege zu gehen. Erwägt man, daß auch der Zufluß er 
Emigranten aus dem Auslande fortdauert, denen es gelungen, fi ihrer 
abe an Wein⸗ und Spieltiſchen zu entledigen, und zieht man jene ein⸗ 
heimiſchen Individuen in Betracht, welche als „enklaſſene ſibiriſche 
Sträflinge“ im Lande herumvagiren, ſo wird man . — 1 daß die 
muthwillig heraufbeſchworene Emigrantenfrage unſerem ohnehin armen 
Lande eine Laſt geiaften die um e ſchwerer zu tragen iſt, als bereits 
die Stellen für den beſchäftigten ele zu mangeln beginnen. 
Das Seren Mar beer aber iſt der fatale Umſtand, daß gar manche 
der Herren Märtyrer bei ihrer eu vor einer jeden guſtrengenden 
Arbeit auf Wege gerathen, die zwar nicht direkt in den Himmel, dafür 
aber oft in die Zellen der Korrektionshäuſer führen, oder ſie kultiviren 
das Feld der unverſchämt auppinglien Bettelei. Die „Opieka Naro⸗ 
dowa“, ein eigens zur Pflege der Emigrantenfrage kreirter Verein, be⸗ 
findet ſich derzeit in der wenig beneidenswerthen Lage des Zauberlehr⸗ 
lings. Er ruft dem Beſen zu, Naiſon anzunehmen, allein dieſer will 
durchaus nicht in die Ecke zurlückwandern. Mit der „Opieka“ um die 
Wette ſeufzt das ganze, Land unter der Wucht der Emigrantenfrage, 
und zwar umſomehr, als es nicht nur ausgeſäckelt wird, ſondern weil 
es auch einſieht, daß vorerſt ſeinen eigenen Söhnen das beſte Stück 
Brot vom Munde weggeſchnappt wird, und dann, daß die in Rede 
jtchende leidige Frage im innigſten Zuſammenbange mit der Maul⸗ 
wurfsarbeit der ſchwarzen „Internationale“ ſteht. Durch das Hegen 
und Pflegen der Emigrantenfrage wurden zunächſt die Gefühlspolitiker 
Galiziens für die verfolgte Unſchuld in der Kukte gewonnen, jo daß 
da die diverſen ſchwarzen Väterchen und grauen Bräute des immels, 
denen man anderswo eine lückliche Reiſe wünſchte, mit Leichtigkeit in 
alle Poren des galiziſchen rganismus eindringen konnten und noch 
heute können, nachdem man ihnen den Aufenthalt im deutſchen Reiche 
verleidet. Während in den S chziger⸗Jahren die Evakuation Kongreß⸗ 
Polens von der ſchwarzen Sippe auf Koſten Galiziens vor ſich ging, 
wird heute Preußiſch⸗ Schtefien don der Jeſuitenplage befreit, damit 
Galizien den tel def an Finſterlingen decken könne. Still und leiſe 
auftretend kommen ſie, die Träger der himmliſchen Gnade und der 
breiten Hutkrempe. Auch der Import frommer Schweſtern hat ſich in 
den letzten Tagen vermehrt, und wo noch nicht Krankenhäuſer für fie 
beſtehen, wird der fromme Sinn. des, Landesausſchuſſes weiche beſor⸗ 
gen. Der Krankenhaus⸗Direktor Dobieſzewski hat eigens einen Aus⸗ 
flug nach dem Jeſultenneſt Schrim m gemacht, wo er die — Gasan⸗ 
ſtalt ſtudirte, wie offiziös berichtet wird! Doch die Ausbeutung der 
Emigrantenfrage zur rößeren Ehre Gottes findet noch lange nicht 
ihren Abſchluß in der Vermehrung der Kloſterbevölkerung. Deutſchen⸗ 
haß und ein gut ausgebildeter Haug zum Nichtsthun wurden nach 
und nach beim Andrange der eingewanderten Stellenſucher als 
nicht mehr genltgende Qualifikation betrachtet, und man ſtellte da⸗ 
her jetzt noch die Bedingung gute exquiſit frommen Denkungsart, 
worauf viele der protegirten Stellenjäger um ſo bereitwilliger ein 
gingen, als ſie Ueberzengun pech und andere derartige Lappalien „au 
Haufe” vergeſſen hätten. Die Humanität wird von der durch Emi⸗ 
granten geleiteten konfeſſionellen Krankenpflege herabgewürdigt, die 
Bildung wird durch die eigenthiimlich organiſirte Schulaufſicht und 


Amtliches. 


Berlin, 19. Juli. Der König hat dem Sanitäts⸗Rath Dr. 
Rüſt zu Grabow im Großherzogthum Mecklenburg⸗ Schwerin den 
K. Kronen ⸗O. 4. Kl. verliehen. i f i 

Der Bürgermeifter Spindler zu Börſch iſt zum Friedensrichter 
des Kantons Biſchweiler im Landgerichts⸗Bezirk Straßburg ernannt; 
er Friedensrichter Graefe zu Biſchweiler iſt an das Friedensgericht 
Schlettſtadt und der Friedensrichter Weber zu Metzerwieſe an das 

riedensgericht Saarunion N 3 
Der Kanzler⸗Diätar Karl Froſt iſt zum Geh. Kanzlei = Sekretär 

im Miniſterium für Handel, Gewerbe und öffentliche Arbeiten er⸗ 
nannt worden. 


FR Neuſatz, 18. Juli. Der Biſchof Stoitowits iſt von der Admi⸗ 

niſtration des Patriarchats zurückgetreten und der Biſchof Grujits zu 

ſeinem Nachfolger ernannt worden. Die Einberufung des ſerbiſchen 

Kirchenkongreſſes iſt in Folge deſſen vertagt worden. 

i (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Darmſtadt, 19. Juli. Das heutige Regierungsblatt veröffent⸗ 

licht eine amtliche Bekanntmachung, durch welche dem ultramontanen 

„Mainzer Journal“ die Publikation aller gerichtlichen Anzeigen für 

x die Provinz Rheinheſſen entzogen und dem „Mainzer Tageblatt“ über⸗ 
tragen wird. 
Insbruck, 18. Juli. Der liberale Profeſſor Ulman wurde zum 

Rektor gewählt. Die Jeſuiten enthielten ſich der Wahl. 

(Privatdep. d. Bol. Ztg.) 
Lemberg, 18. Juli. Die heut erſchienene politiſche Broſchüre, 
betitelt: „Rom und Rußland“ bringt Enthüllungen über die jüngſten 

Verhandlungen der ruſſiſchen Regierung mit der römiſchen Kurie. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
Veit, 18. Juli. Der „Lloyd“ meldet offiziös, Andraſſy beabſichtige 
die Rechte der Jeſuiten zu beſchränken, ohne übrigens das Vorgehen 
des Grafen Bismarck ſich genau zur Richtſchnur nehmen zu wollen. 

e g (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Agram, 18. Juli. In der heutigen Landtagsſitzung ſind ſehr 
heftige Szenen vorgekommen, beſonders als der Schriftführer die Ge⸗ 

Icttze in deutſcher Sprache verleſen wollte. Die Regierung wurde wie⸗ 

bel angegriffen. (Privatdep. d. Pof. Zig.) 

Bern, 18. Jul Vor der vereinigten Bundesverſammlung hat 
heute der neugewählte Bundesrath, Oberſt Scherer, den Eid der Treue 
geleiſtet; derſelbe wird das Finanzdepartement übernehmen. Seinem 
Wunſche, daß ihm das Kommando über den diesjährigen Zuſammen⸗ 
zug der Bundestruppen, womit er vor ſeiner Wahl zum Bundesrath 
beauftragt worden war, belaſſen werden möge, iſt von der Verſamm⸗ 
lung entſprochen worden. — Der engliſche Eiſenbahnbau⸗Unternehmer 
Napier iſt mit der Nachricht heute hier eingetroffen, daß in England 
50 Millionen für die Splügenbahn gezeichnet worden ſeien. 

Zürich, 19. Juli. Das jetzt hier ſtattſindende Schützenſeſt hat 
ungeheure Dimenſionen angenommen. Die Schießreſultate find impo⸗ 
nirend. Die Hinterladergemehre haben eine vollſtändige Revolution 
im Schießen hervorgebracht. Die franzöſiſchen Schützen ſind geſtern 
angekommen, deutſche Schützenfahnen find nicht vertreten. Ungarn 
ſandte telegraphiſche Grüße. (Privatdep. d. Poſ. 31g.) 

Brüſſel, 19. Juli. Nachrichten aus Mons zufolge hat ſich die 
Lage im Borinage günſtiger geſtaltet. Die Strikenden verhalten ſich 
ruhig. Etwa ein Tauſend derſelben hat die Arbeit bereits wieder 
aufgenommen und ein noch größerer Theil hat erklärt, daß er wieder 
arbeiten wolle. g Er i 

Paris, 18. Juli. Heute Abend hat eine Miniſterraths⸗Sitzung 
ſtattgefunden, welche ſich mit der neuen Anleihe beſchäftigte. Definitive 
Beſchlüſſe über die einſchlägigen Fragen ſind noch nicht gefaßt und 
wird das Miniſterium morgen die Erörterung derſelben fortſetzen. 

Paris, 18. Juli. Es finden wiederholt Konferenzen zwiſchen 
Thiers, Goulard, Rothſchild, Joubert, Germain und Dam behufs 
Beſprechung von Finanzfragen ſtatt. — Der Erzherzog. Wilhelm über⸗ 
brachte dem ruſſiſchen Kaiſer ein kaiſerliches Handſchreiben, in Folge 
deſſen der Kaiſer Alexander den Beſuch eines ruſſiſchen Prinzen in 

Wien in Ausſicht ſtellte. — Zur Unterſtützung der in Paris: verbleiben 

den Polizeipräfektur iſt in Verſailles eine Polizeidirektion errichtet 

worden. (Privaldep. d. Bol. Ztg.) 
Turin, 18. Juli. Nach einer dem „Avenir de Sardaigne aus 

Cagliari zugegangenen Nachricht hat der deutſche Konſul in Tunis 

von der dortigen Regierung die Bezahlung einer dem Bankhauſe Er⸗ 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 2 d > 
In Vertretung: W. Goldbaum. f 
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Neueſte Depeſchen. 


Genf, 19. Juli. Heute fand eine Sitzung des Schiedsgerichts 
ſtatt, welches im Prinzip die Verantwortlichkeit Englands diskutirte⸗ 
Lord Tenderton widerſprach derſelben. Nächſte Sitzung Montag. 

Paris, 20. Juli. Die Subſkription der neuen Anleihe iſt offiziell 
auf den 28. und 29. Juli feſtgeſetzt. u 

Verſailles, 19. Juli. Nationalverſammlung. Thiers 
ſpricht ſich nochmals für die Robſtoffbeſteuerung aus und verſichert, 
die Regierung denke nicht an das Schutzzollſyſtem; er erklärt, er werde 
kompromißweiſe auf die 93 Millionen eingehen, welche die Tariftom⸗ 
miſſion aus der Rohſtoffbeſteuerung berausgerechnet habe. Die Se: 
werbeſteuer treffe mehr den Reichen als den armen Mann; ſie werde 
auch die begüterte Induſtrie nicht ruiniren, da dieſelbe von der obigen 
Summe nur etwa 25 Millionen aufzubringen habe. Die Induſtrie⸗ 
ausfuhr werde nicht verringert, da deren Erzeugniſſe nicht wegen ih⸗ 
rer ihrer Billigkeit, ſondern wegen ihrer vorzüglichen Beſchaffenheit 
geſucht ſeien. Thiers erwähnt auch die landwirthſchaftlichen Verhälts 
niſſe und berechnet daraus die diesjährige Ausfuhr auf 300 bis 400 
Millionen. Er bittet wiederholt um Annghme der Rohſtoffſteuer, weil 
dieſelbe die gerechteſte, wirkſamſte und am wenigſten läſtige ſei. Die 
Rede Thiers' wurde beifällig aufgenommen; die Berathung auf mor⸗ 
gen vertagt. — Bezüglich der neuen Anleihe verlautet, daß der Emife 
ſionscours 84,25 betragen werde. * 

Madrid, 19. Juli. Heute Nacht wurde auf Ihre Majeſtäten, alis 
dieſelben vom Garten des Buen-Retiro nach dem Palais zurückkehrten, 8 
von fünf Individuen ein Mordverſuch gemacht. Dieſelben hatten ſich— 
auf der Straße Arenal aufgeſtellt, ſchoſſen auf den Wagen des Königs. 
Die Majeſtäten wurden nicht getroffen. Es gelang zwei Mörder zu 
verhaften und einen zu tödten. Die Entrüſtung iſt allgemein. Die Ruhe 
wurde keinen Augenblick geſtört. Die Majeſtäten empfingen die Mi⸗ 
niſter und Behörden. Viele Korporationen, Perſonen aller Stände 
begaben ſich zum Palais, um dem König ihre Sympathie zu bezeugen. 
Der König reiſt morgen nach Santander. (Wiederholt.) 

Madrid, 19. Juli. Die Majeſtäten wohnten dem Tedeum in der 
Königskapelle bei. Der König, ſich in den Straßen zeigend, war Ge⸗ 
genſtand begeiſterter Zurufe. Alle Geſellſchaftsklaſſen bezeugen ihre 
Anhänglichkeit und Sympathie für das königliche Haus. Große Ent⸗ 
rüſtung herrſcht gegen die Mörder. Das Volk wollte ſelbſt an den 
Mördern Gerechtigkeit üben, wurde aber von der Polizei verhindert. 
Die Unterſuchung iſt in vollem Gange. Die game Geſetzesſtrenge wird a 
gegen die Schuldigen angewendet werden. 9 
— ̃ ᷣ ͤ VM ĩↄ ðxDß ²˙ 


Börſen⸗Celegramme. 
Newyork, den 18 Juli. Goldagto 148. ½ Bonds 1885. 116}. . 
Berlin, den 19. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 2 
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illi Fr Beamte aus den Reihen der Emigration 
langer ſchuldigen Summe von 5 Millionen Francs gefordert, der [und durch manche autonome 8 n „G n . BERN, 
kalten onſul aber ſeine freundſchaftliche Vermittelung angeboten.] verkrüppelt, und der tele An, a aner dne die Weizen feſter, Spiritus behauptet, 5 
London, 19. Juli. Der Schluß der Parlamentsſeſſion iſt, wie rung der eingewanderten Be „ wie ni Juli SE 86 Juli able. 23 423 5 
7 . D 


J der N terung der fremden Drohnen, während die Kinder 
e cn Anfinniges Bolonifirungs-Syitem vom Auslande 
ausgeſchloſſen bleiben und wegen Mangels an Beſchäftigung am häus⸗ 


i müſſen. PR 1 
er 155 hr pie 5 der muthwillig geſchaffenen Emigranten⸗ 


uli. 37 87 3 

Sept.⸗Okt. 74 74 Auguft. Sept. 23 11% 
April. Mai Ber 721 7 1. i. 9 
9 ſeſter, 2 
J 


. 825 bez |Belen Be 
Sept Dit. 10 | Vite „** ˙*»„ M 


die „Times“ heute meldet, für den 10. Auguſt d. J. in Ausſicht ge⸗ 
nommen. — Unterhaus. Auf eine Anfrage Arbutnot's antwortete 
geſtern Gladſtone, England habe die betreffs der Vertheidigung Kanadas 


Sept.-Olt. 20 15 20 12 


pr 


; j f s für kompetent n 8 beſſernd 
eingegangenen Verpflichtungen erfüllt und halte letztere ne Frage. Einſichtsvolle Polen hoffen, daß der Landtag da verbeſſe April. Mai. . 50f 505] Petroleum, 
e . an a [euren ae — | 
e i Lord Enfie AT sich bereits zu ki e 3 ff} 5 
J e | Sta ca Ai Mm ren = had 
Kongreß der europäiſchen Staaten behufs Berathung eines ee Staats- und Volkswirkhſchaft. 1 244 J Kündigung für Spiritus — 370000 
Ban . 1 5 51 re vorgeſchlagen. Hannover, 19. Hulk. % ee Br er Stettin, ben EN a. 1872. (Telegr. Agentur.) 2 
ngland werde auf dieſem Kongreſſe vertreten Er ran ſammlung der Aktionäre der Altenbe i | Weizen matt, Juli 781 8) Nad 1 14 
w n ee 5 2 8 Er re ee ſchaft wurden ſämmtliche vom Verwaltungsrathe vorgelegten Anträge un „ 18 28 Ju ! 5 234 | 240 
urde zum Gouverneur von Bagdad err 8 


einſtimmig angenommen, nämlich: 


g eie Jali.Auguům . 23 | 24 
1. Ausdehnung des Unternehmens auf den Bau von Zweigbahnen erb auf as 


Sept.- Ott.. 74] | 76 21 


durch Paver Paſcha erſetzt. 


; Dub nt. 2 

i ini weil ein Ein⸗ > ‚neburg nach Seeſen, b) von Lehrte nach Ben- | Roggen matt, Spiritus uli 231 293 
Athen, 18. Jun. Das Sefammtwminifterkum Ep, t zu erzielen und zwar: en 5 5 1 Dortmund mit Abzweigung von Wa⸗ . 49 Full u gu . > ; 234 a 
verſtändniß mit der Kammer in der Laurionfrage nicht zu e are nigſen und b Mun ſter. 9. Bewilligung der Mittel zum Bau und zur Juli Auguft 49 49 a EN 28% 
war, ſeine Entlaſſung eingereicht. Der König hat Deligeorgios zur | Een ag del obigen Strecken und zwar für die Bahn Derneburg⸗ Sept. Ott. . 508 | dl | Sept. Okt. 20 | 20 


Berathung über die Bildung des neuen Kabinets berufen. 
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Middling Orleans 1044, middling amerikan. 10. ., fair Dhohereh 73, Räübfaat loko ſtiller, 85—103 Rt. B. — Kleeſaat loke rolze pro 200 Pfd. 

Lelegraphiſt che Aörſenberichte. widhling falt dolle) 68, goss — Dioilerah z, midbling Dell, | 32—46 Rt. B., weiße 36—52 Rt. B. — Tpymotheum loko pro 200 Bid. 

u, 19. Juit, Nacwittags 1 Ur. Setreidemarkt. Wetter: vab 5, Bengul 5, Bew en Domea 73, good fair Bene 86, Pernam | 1020 Rt. B. Nüböl lots pro 100 Pfd. ohne Zaß — bit. B. — an 

Bemd kt. Weizen unverändert, biefiger lot 8, 15, fremder Toto 7, 25, pr. 104, Smerna 83, Cavptiſche 103. loko pro 100 Pfd. ohne Jaß — Rt. B. — bkuchen pro 100 Pfd. 2 
Zuli 7, 273, pr. November 7, pr. März 6, 29. Neagen feft, loke 5, 15, Ma er, 19. Jult, Nachmittags 12 r Water Armitage 10, 12% 27 Rt. B. — Leinkuchen pro 100 Pfd. — Rt. B. 


1 p.. Juli 4, 14, pr. Novemder 4, 25, pr. März 4,26 Mab zl Ri, loko Water Taylor 114, 201 Water Micholls 14, 30r Water Gidlow 1 „ 30x Spiritus» Bericht. Spiritus loto ohne Faß per 100 Sitres pro 100 
25 Lac or. Oktober 1215, pi. Mat 1873 12%. Leine! dete Id}. Water Clapton 151, 4% Mule Mayoll 15, 40 r Medio Biltinfor 163, get. Zralles und in Poſten von mindeftens 5000 Litres loko obne aß 24} 
W Breslau, 19 Juli. Nachmittags. Getreidemarkt,. Spiritus pr. | 56r Warpcops Qualität Rowiend 16, 40r Double Beton 17%, 60x ds. . B., 24 G. (K. 9. 5.) 
Me 100 Liter 160 pCt. pr. Juli 235, pr. September. Oktober 19 Weizen pr. | do. 19, Printers % %% Sz pfd. 132, Went Geſchaft, Stimmung matt. Breslau, 19 Juli. 1 8e er 8 ma 53. 
74 = Jull 85. Roggen pe. Juli 564, pr. Jull-Auguft 53}, pr. Septemder⸗Ok⸗ Amſterdam, 19. Juli, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Geireide⸗ 6. 1600 Kilo) niedriger, pr Juli 565 —b54— 56 bz. u. B., Jull⸗Auguft 539 
1.5 teber big. Rab pr. Jult 100 Rilage. 24, pr. September Oktober 100 Markt (Schlusbericht). Weizen vernachlaſſigt. Roggen Iofo flau, pr. „ Aug.⸗Sept. —, Sept. Ot. 511 4 i bn, Oit-Rov. 51— 4505 bar 
9 Kllog. 201. Zink umſapſos. Weiter: Schön. Oktober 178. Raps pr. Oktober 401 BI. Rab 1 Iofo 413, pr. Perbſt 41, Nov. Dez. —, April. Mat 1873 503-465. — Weizen per 1000 Kilo per 
45 Bremen, 19 Jul. Vetroleu x ſehr feſt, Standard wolte loko 18 | pr. Mai 1873 414. Jult 85 B. — Gerſte per 1090 Kilo per Juli 7 — Hafer per 1000 
13 Merk 25 Pfennige bezahlt. Antwerpen, 19. Juli, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Setreide⸗ Kilo pe: Juli 44 B. u. G. — Kaps per 1000 Kilo Pr Juli 104 8. — 
79 Hamburg, 19. Jult, Nachmittags. Getreidemarkt. Welzen und [Markt. Weizen behauptet, Dänifdher 30. Roggen ruhig, franzöfiſcher 19}. | Bupinen —. Raps kuchen Leinkuchen — — KRüböl per 100 Kilo 
gr Roggen loke Al, auf Termine ruhig. Weizen pr. Juli-Auguſt 127.pfb. Hafer matt. Gerſte unverändert. Petroleum Markt. (Schlußdericht). etwas matter, loko 24 B., pr. Juli 24 B., Jull⸗Auguft und Augufl⸗ Sept. 
11 pr 1000 Kilo netto in Mk. Banko 157 G., pr. Septemder. Oktober 127. pid. Kaſſhurtes, Tope welß loke, pr. Jall und pr. August 45 bz 46, B. pr. 234 B., Sept. Ott 233-3 bz, 2 B. vor der Börfe 234 bz. Okibr.-Nov. 
an pr. 100 Kilo netto in Mi Banks 1484 , pr. Okkober⸗November 127.pfd. September u bz. 464 B., pr. Septbr.⸗Dezbr. 4 bz., 475 B. Steigend. | u, Nov.⸗Dez. 233 B., April- Mat 1873 245 B. — Spiritus pr. 100 Biter 
15 pr. 1000 Kilo netto in Mi. Banko 146 G. Roggen pr. Juli.Auguſt 1000 Paris 18, Jult, I Irobukten markt Rab! ſteigend, | A 100%, nahe Termine matter loko 232 53 u. G. 22 B. pr. Juli 234 B. 
Kilo netto in Mk. Banko 98 G., vr. September Oktober 1000 Kilo netto pr. Juli 91, 0), pr. Auguſt 9 50, pe. September-Dezember 93, 00. we Juli-Auguſt 234 B., Auguſt⸗ Sept. zu bz. u. G. Gert-Dit, 198 B., 
Br in N.. Banko 98 G., pr. Oktober November 1000 Kilo netto in Mk. Banko | behauptet, p. Juli 75, 50, vr. Auguf 70. 60, pr. Septbr.⸗Dezemder 61, 75 | Oft.-Rov. 17 B., Nov. Dez. 175 G, Aprkl. Mal 1873 — — Zint ohne 
1 8 G. Hafer feſt. Gerfle geichäftstos RA öl ſeſt, loko 24, pr. Okto- Spiritus pr. Juli 50, 75. — Wetter: Virän derlich. Umſatz Die Börſen⸗Kommiffton. 
1 * ber 243. Splretus ſtill, pr. 100 Lltre 100 pCt. pr. Juli 174 pr. Sep⸗ 7 ? 2 4 
. umberOttoder 174, pr. Oktober November 151 preuß. Tölt. Kaffee feß, dußten- Kö Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
1 5 Umſatz 2000 Sad. Petroleum feſt, Standars wöite lols 111 B., Ii , Pro ußlen= örſe. 7 a CCC —b— 
Pr pr. zen = 99 . et 8 79 8 in Köniobverg, a rt ga 3a 8 Datum. | Stunde. aber ver Offer | Therm. | Wind. | Boltenform. 
A ondon, 19. Jul. Getreidemarkt. (Anfangsbericht). Fremde Bu- pro Tonne von 2 . Bollgem Weizen loko ohne Angebot, hoch — F TTT nahen nn iin 
He fubzen feit Iptem Montag: Weizen 20,560, Gere 6660, Hafer 57,390 | bunter 80-85 Mt. B., bunter 75-81 Rt. B. rother 75 80 git. B. — | 19. Juli Nachm. 2 27, 1½ 10 | + 16°6 Sutz 2 balbheiter Cu-st. 
15 Quartere. Roggen loko etwas niedriger 33.40 Ni. B. pro Juli 47 Rt B., * 19. „ gende. 10 27° 11” 47 | + 12.0 WERD 0-1 gan heiter, Cu) 
J Der Markt eröffnete zu außerſſen Mittwochspreiſen. Wetter: Schwul. pro Juli-Augeſt 47 Rt. B. 464 G., Gent Okt 474 B., 40% G. — Gerfte | 20. „ Merge. 61 28° % 6 + 1.3 W 0-1 halbh. Cu-st, Ou. 
155 je . 19 Jalt. age „% Setreidemarkt (Schluß berſcht): u u große 5 = Rt. 1 — 8950 = u ne = . ) Regenmenge: 3,4 Barifer Kubikzoll auf den Quadratfuz. 
I: er Maskt ſchloß für alle Artikel bei beſchränktem Um ſatz zu unveränderten] geſchäft, 33 t. B. pro — B., — G., Sept. — , — G. rr 
15 Prelſen. Oſtſeewelzen ohne Beachtung. 0 aß 3 — Grbfen lolo weiße 45 52 Rt. B. graue B. grüne — B — Bohnen Waſſerſtand der Warthe. 
15 Kiverpool, 19 Juli, Nachmſttags. Baumwolle (Schlußbericht): | loko 45 52 Rt. B. — Wicken loko flau, 30-45 Rt. B — VLeinſaat loko Poſen, am 18. Jult 8 Uhr Vormittags 0,66 Meter. 
3 8000 Ballen Umfag. Billiger. feine 80 90 Ri. B., mittel 6580 Mi. B., ordinäre 45—65 Rt. S. . . 09 - 
* Breslau, 9. Juli. Die Börſe eröffneſe in feſter Haltung bei ſehr J Amerikaner 964, Kreditaktien 347, 1860er Loose 944, Öranzojen 355, Lom⸗ Paris, 18. Juli. Bankausweis. Baarvorrath 745 Millionen, In⸗ 
eingeſchränkten Umſötzen, in Oeſter. Wertken verbeſſerten dieſelben ihren Kurs | Barden 219, Silberrenſe 645. Feſt. 0 nahme 4 Mill. Portefeuille mit Ausnahme der efegmäßig verlängerten 
um geringe Bruchſheile eines Prozents. Induſtrieeffekten, beſonders Laurabütte Frankfurt a. M., 19. Juli, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Schluß Wechſel 1953 Mix., Zunahme 68 Mill, Vorſchüͤfſe 4 Metallbarren 55 Mi., 
ſchwächer und weit lebloſer wie in den letzten Tagen. Banken in feſterer | jeher feſt. Dahn ſche Effektenbank 12), Wiener Unlonbank 2905. Zunahme 54 Mill., Notenumlauf 2416 Mill.) unahme 49 Mill., Guthaben 
Haltung, beſonders Wechslerbank und Maklerbank koͤher, für Letztere beſtand USchlußkurſc.] Lombarden 2194. Kordwerbagn 2281. Krebitaktlen 3474. | des Staatof azed 106 Mill., Abnahme 19, laufende Rechnungen der Priva⸗ 
F ade ech Auguſt. Oeſter. Kredit 1984 888. . Ende 101 ze. a ne 935 Bon a VE en 1 42 Pr ten 352 Mill., Zunahme 67 Mill. 
oͤrſe angeboten. Lombarden 1254 a & dez. u. Br. Höder und fıhr gelucht J gariſche Anleſhe 81. ngar iſche Looſe 6 undesanleide Ameri⸗ N 
waren Wiener Unlonbank, 167 in u. G, Franzeſen 2011 a f bel. Madr.] aner de 1882 96}. Franzoſen alte 3544. Framzoſen neue 208. Berliner = a re dr A nen 
Grinzbahnaktlen 794 bez. Prioritäten 85 bez. Eiſenbahnen Ril. Oberſchl. Bankverein 1244. Frankfurter Bankverete 142. Frankf. Wechslerbank 1135. Sombarben 477. 50 Tür ken 51, 90. Matt. . . no A 
A. und (. etwas fitr Fonds matt. Schleſ. Boden⸗Kredit Piddr. 99 ber. | Centraldank 109. Newyorker 6 proz. Anleihe 963 0, MEN: a 
u. Gd. Gels jche flüffig. Körſenſchluß lebloß. Prämien geſchaftelos. Kre⸗ Wien 19. Jull (Schlußkurſe.) Malt. Paris, 18. Juli, Nachmitt. 3 Uhr. Trage. Zukünftige Anleihe 1, 57 
dit per ult. Auguſt 202—3 Br. Lomdarden 1282 Br. Silberrente 70, 90. Bankaktien 848, 00. Kreditaklien 327, 60. Bran- | Prämie. 
Breiburger 186}, Oberſchleſ. 2104. Rechte Oder Ufer-St. A 1231. do. ofen 833, 50. Galizier 242, 25. Nordwefthahn 215, 70. London HIl, 40. (Sqlußturſe.) 3proz. Mente 54, 3 J. Renee proz. Anleihe 84, 674. 


do Peloritaten 124. Lomdarden 1251. Italiener —. Sllberrente 643. | Paris 43, 60. Frankfurt 93, 70. Bohmiſche Weſtbahn 248, 00. Kledlt⸗ 1 n 496, 00. Italieniſche b proz. 67, 25. . 
Ramägter —. Breslauer Distontobant 1263. bo. neue — do Wechsler⸗ looſe 189, 75. 1800 r Looſe 104, 00. Lomb. Elienbahn 207, 560. 1864 r Denen 477 50. e a. 705 0 2 Be Deter. 
bank 1273. Schleſiſche Bankverein 162 Kreditaktien 1988. Oberſchleſ. Efen- | Looſe 144 30. Unfonban: 275, 00. Auſtro-kürkiſche 120, 70. Napoleons Nordwerbahn 485, 00. Lombardiſche Eisenbahn- Aktien 47/8, 75. bo. Priorl⸗ 


bahnbed 125: Laurazütte 169. Oefterr. Banknoten 91 Ruſfiſche Bank⸗ | 8, 87. Eliſabetzbahs 248, 50. täten 252 25. Türken de 1865 51 90. do. de 1869 312 00, Tacken 
roten 823. Bresl. Maklerbank 154. do Waller -B. Bank 129. Berliner London, 18 J, Nachmitlags 4 ir. oje 176, 00. 5 proz. Ver.⸗St. pr. 1 2 ; . 
Wechslerbank —. do. Provinz.⸗Wechslel bank — do. Bıod.» und Handels⸗ Konſols 921. Italien. ö proz Rente 65 Lembarden 182. Tuͤrkiſche e brad Ber. St. pr. 1882 (ungeſt) 104, 12, Saen 1 
bank —. Oßd P oduklenbank —, Oſtd. Bank — Breslauer Provinz» Anleihe de 1865 0044. 6 proz. Türken de 1869 61 . proz. Vereinigte St. Rewyork, 18. Juli, Abends 6 Ubr. Ge are öchſte Rott: 
Wechslerbank 108. Wlener Unionbant —. pr. 1882 91 . Gugliſche Wechslerbank —. rungen as Golbagios 148, niedrigſte 144, echſel auf London in Gold 
London, 18. Juli, Abends. [Bankaus weis.] Baarvorratb 22 663,433 109 . Goldagio 144. %½ Bonds de 1885 1163. do. neue 113}. Bonds de 


r . Drummer al Dante 
Belegrapfifde Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Abnahme 102 230 Pd. St. Nelemtſee 10.930.205 Pſt. Sl Wah, P. 5 0 Nelfterte Petraleum in Rumgort 224. do. do, Bpilabeippia 
Branffurt a. B., 19. Jell, Abende. [Effekten Sogietät.] 


657,280 Pfd. St. 22 Havannabzuder Nr. 12 9%. 


N Berlin 19. Jui. Die Borſe zeigte heuie ein ewas gönſtigeres Aus.] Eisenbahnen erfreuten ſich zum erſten Male fett längerer Belt wieder eines Als verhältnißzmäßig beſonders lebhaft ift die allgemeine Brpofitendant und 
1. ſezen; des G fchäft blieb zwar b ſchränkt, aber die Stimmung war recht | lebhafteren Verkehrs. Köln- Mindener zu höheren Kueſen recht belebt, Rhei- Berliner Mallerbank, als gefragt und begehrt Preuß. Kreditanſtalt, Deutſche 
5 Er Spekalationepaplere blieben ſtill; nur in Franzoſen wurde zu beſſeren Elf Weſtfaliſche Bahnen beliebt, Dagegen blieben ſchwere Aktien im Allge⸗ Untonsbanf, Prooin tal. Diskenſo⸗Geſellſchaft zu nennen. Autz heute war 
8 urjen lebhafter gehandelt. Fonds und Priozitaten waren in nur mäßigem] meinen ſtill und matt. Von Bankatiten wurden nur einzeine lebhafter gehan⸗ das Geſchäft in Induſtriepapleren bei Weitem das lebhafteſte. In feſter Hal⸗ 
Verkehr; öſterr. Renten und Italiener begehrt, Türken etwas höher. — | delt. Die bedeutende Mehrzahl blieb aach heute ſehr ſtill oder wenig beachtet. | tung zu ſtelgen den Kur ſen entwickelte ſich recht reger Verkehr. Pe 
. Ausländiſche Fonds. Sinfer Kreditbank — 748 Köln-Mind. do. 44 911 55 B Eiſenbahn- Aktien und Stamm⸗ Sovereignd —6. 224 G ve 
® J N Akti Mi | a I 960. 9. 80 1 ‘ 118 05 > 0 = > u. er 5 11 G Prioritäten. 5 2 106 #3 
* Amer. Anl. 1881 6 bz J b. H. Schuſter 374 bi Halle⸗Sorau-Gub. 3 lachen⸗Maftricht 4 46 bz WG Imp. p. Zpfſd. — 463 
on 5 l. Lell vr . do. do. 1882 Is 984 S Jothaer Priv.⸗Bf. 4 1201 B Märklſch⸗Poſener 5 (100 G n u 5 1204 93 2 Dollar — 1. ut G 
den 19. Jull 1872 do. do. 1885 |6 985 etw z B Hennoverſche Bank 105 8 Magded.⸗Halberſt. 43090 f nz Imfterdbin. Rotterd. 4 100 93 Fremde Noten — su 
Berlin, den 19. Zu . Newpork. Stadtanl.7 | 94} bz Königsv. Ver.⸗Bk. 4 Lag 1 B do. do. 1865 / 995 63 Zergiſch Mäskiſche 4 136“ bz do. (einl. in Ceipz.) — 993 03 
do. Goldanleihe |6 | 975 B Lelplger Krebitbk. 11778 63 do. do. 5 1004 4 @ Yerlin-Anhalt 4 212 bz Oeſterr. Banknoten — 904% dz 
N Fun. 10 Thlr. Looſeſ— 98 Fapanburger Bank 4 1464 da do. Wittenb Z 714 bz G SE Berlin- Görl'tz 481 4 G Ruſſiſche do. — 82 bz 
Deutſche Fonds. Italteniſche Anleiheb 66f bz G Nagdeb. Privatbk. 4109 8 Niederſchl. Märk. 1 927 do. Stammpr. |5 01 f dr 2Scchfel-Rurfe vom 19. Ilm 

— Ital. Tabakg-Obl. 6 4 d3 Reininger Kreditbk.4 154 B . 1 do. II. S. A625 thlr. 4 914 2 alt. ruſſ. (gar.) 3 543 bz G = ee — 

Nordd. Bundesanſ.5 100 bz do. Tab.⸗Akt. 70% 6 527 bz @ Noldau Landesbk. 4 735 2 [ do. e I. u. II Scr. 4 935 reft-Kiew 5 19 dz Baukdiskont 4 

Konſolidizte Anl. 1/1031 bz Oeſter. Pap.⸗Rent⸗ Fi 583 85 korddeulſche Bank 4 175 G do, con. III. Ser. 1 92 B Jeeblau-Warſch. St. 5 | 754 14 B Amfird. 250fl. 10 T. 23140 f bz 

Freiwillige Anleihe 41923 dz do. Stlberrente aß 64 -f bz Iſtdeutſche Bank 4 11014 G do. IV. Ser. 441192 G Jerlin- Hamburg 4 1568 bz do. 2 M. 241395 @ 

Staate. Anl. v. 18595 102f & O ſtr. 250 fl. Pr. Ooſſa 87 & do. Produktenbank 4 891 & Niederſchl. Zwelgb. ) 11013 0 erl. Potsd.⸗Mägd. 4 161 bi Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 149 G 

do. 54, 50, 57.59,64 43 1024 @ do. 100fl. Kced.⸗L. — 1155 G Did. Wechs.-Bok. 5 934 8 Oberſch. Lit & 0.0 491, 85 %rlin-Stettin 4 178 8 do. 2 M. 3 1490 G 

do 56,67 C, A0, 68 804) 102 ®& do. Looſe (1860) 5 94% bz Deſte. Kreditbank 5 198 br do. Lit B. E. 33 84 8 Zöhm. Weſtbahn 5 112 etw bz G London 1 ftr. 3 M. 33 6. 21 b· 

Staatsſchuldſchelne 340 918! do. Pr⸗Sch. 186489 oz G Pomm. Ritterbank 4 110 G do. Lit. P. G. H 4 99 f G Ireſt⸗Wraſewo 5 40565 G (02 Paris 390 Fr. 10 T. 80 f by 

Peam. St Anl. 1855/3121 Mi do. Bo denke. G. 5 | 945 @ Pofener Prov.-Bk. 4 114 @ do. Em. v. 1895 10 f 63 G : Jrebl. Schw. Frb. 4 (136 bg n 1194 do. 330 Fr 2 M. 4 —.— 

Kurh. 40 Thlr. Ool.— 71 8 Poln, Shap-Dot. 4 gr. 77 B kl.] do Pr. Wechsl. Disk. 5 98 bz G Beleg-Nelſſe 44 —. — G Köln⸗Minden 416047271 bz] Wien 150 fl. 8 T. 6 903 8 905 @ 

Kur. u. Neum. Schild z 89 bz do. Cert. A. 300 fl.5 93 G 177 o poſener Bau dank — — — Koſel⸗Oderberg 1 | 965 G N do. Lit. B. 5 116 4 G do. do. 2 M. 6 89f dz 

Oderdeichbau Obl. 44/994 8 do. Pit. S. S. R. | 768 8 5% 762 Preuß. Bank- Antb. 4418 f 65 do. III. Em. 44 99 8 = Fissefitd Kr. Rempen|d 93 bz Augsb. 100 fl. 2 M. 4 56, 22 @ 

erl. Stad! On. 5 1044 G do. Part. O. 500 fl. 4 1103} B [Gl peß. Cte.-Bd. 40% 5 1281 64 @ Dekr.⸗Franz St. |3 2344 65 5 Jaliz. Carl⸗Ludwigſ5 1093-2 bz Frankf. 100 fl. 2 M. 4 — — 

do. do. 1 101K @ do. Liqu.⸗Pfandbr 4 645 @ Roftoder Bank 4125 bz 8 Oeſtr. ſudl. St. (Lb.) 3 2535 93 Halle Sorau Gub. 4 663 bz Leip-ig 100 Thür. 8 T. 4 994 @ 
do. 34 83f bz Ruab-Grazer Looſe! | 835 b. B Sächſiſche ank 4158, 8 do. Lomb. Bons 6 584 8 do. Stammp- 5 sf b @ do do. 2 M. 4 — — 

Berl. Börfen⸗Obl. 5 103 bz Feanzöſ. Reute 6 831 B Schleſ. Bankverein 4 11618 8 do. do. fällig 1876 6 997 G Dannov. Altenbeckerb | 734 bz II 76] Piterdb. 1009. 3 M. 6 90 55 

* Berliner 451 99 bz Bukar. 20 Fres Looſe | — — Solinger Bank 4128 bz G do. do. fällig 137616 994 B Jöbau-Aſttau 3 86 & [ba Sean 00 r 823 bi 

u do. 5 11045 U Rumän. Aulsibe 96554 kl. 90 b Weimar. Bank 4 1119 etw bz G |. de. do al. 1877/6 90 8 uttich⸗Limburg 4 333 etw bz Brem. 100 Thlr. 8T. 3 — — 

15 Kur. u. Neum. (33 80 &3 Ram. Oblg. v. St.g 5 — orß. Hyp. Bes] 25% 4 [14 dz Oſtpreuß. Süebahr 5 1 & idwlgshaf - Bexb. |4 (200 G 8 Induſtrie⸗Paplere 

Ai: do. do. 4 928 ee 754 9 > 9 J. 5 102 8 Lronprinz Rudolph 824 55 G a Münden | — 

we do. neue 1411014 o. Rikolai-Dblig. 5 bz Rheln. Pe. 9. — — kärkiſch⸗Poſen 4681 b achen⸗Munchener 

a Otori 3 85 G Ruff. engl. Aal. v. 68 5 8 In- und aubzländiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate gar. 3 85 br do. en 5) 8218 Finerverf.-@el, 2050 G 
do. do. 4, 946 „ „ „ 2.705 913 63 Obligationen. do. III. v. 1858 u. 0% 99 8 kagdeb. Halberft. 4152 83 Berl. F⸗Verſ.⸗Geſ. — 330 @ 

do. do. 41003 1 8 „ „ „ v. 7/5 91 bi . do. 1862, 1864, 654/99 5 do. Stammpr B. 3 924 63 6 Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 118 G 

4 do. do 5 11005 9• Neueruffsengl. Aal.(3 625 G Aachen⸗Maſtricht 44 wie Rhein Nayev.S.g.44 191 B Tagdeb. Leipzig 4252 bz Nagdeb., „ — 1005 G 

J Pommerſche 34 827 G do. 5. Stiegl Aul. 764 bz do. II. Em. 5 997 do. II. Em. 144191 8 do. do. Lit. B. 1 lot etw bz G Stef. Nat. F.⸗V.-G. .. 1284 B 

do. neue 4924 8 8 > 905 bz do. III Em. |5 | 985 B Schleswig Ki m kainz⸗Ludwigsb. 4 1176F % Berl. Lebensv.⸗Geſ. 600 G 
Po ſenſche neue 1 92 oz G Präm. Anleihe de 645 129 83 Zergiſch Märkiſche 44 — — Stargard Poſen [(( — — künfter⸗Hammer 4 96 G Coneordia in Cöln 575 8 
. Scqleſiſche 1 —.— „% de 665 130 etwebz 8 | Ho. II. Ser. (eond.) 43 99 G do. II. Em. 1 — — klederſchl. Märſ. 44 G Eu, * 105 . 
7 Weſtpreußiſche zz 828 bz Türk. Anleihe 1835/5 cat 4 III. Ser. 3} v. St. g. 84 bz do. III. Em. 4 — kiederſchl. Zweigb. 4 112 G Berl. Hageelverſſch. — 150 8 
* do. do. 4923 05 Türk. Anleihe 186903 60 f etw bz B 90. Lit. B. 31 848 04 Thü luger I. Ser.!“ kordh. Erf. gar. 4 | 704 04 Magd, Hag. V.⸗Geſ. 106 B 
| do. neue 4 928 etw bz B do Eiſend. Looſeſg 1693 bz do IV. Ser. 44 981 b do. II. Ser.) — — do. Stommpr. 5 | 694 14 G Thuriag Feuer Leb. 
N do. do. 44/100f bz G Ungarifche Loofe || 64 bz do. V. Ser. 4 981 bz do. III. Ser. 4 — — Iberäeff. v. St. gar. 3 vll. BIE 0j & u. Transp. Berl. — 88 1 
I Kur- u. Neum. 4 97 bz . do. VI. Ser. 43 984 03 do. IV. V. Ser. 4 ne Oberſchl. Lit. A. Uu. C. 3 12104 d Berl. Papler-Fahr. — 90; 83 
F Pommerſche 4 | 964 bz Bank⸗ und Kredit Aktien und do. Düſſeld. E bf! | 905 @ Haliz. Karl. Lud wb. 5 Ib br G 90. Litt. B. 31/189, 63 Berlin. Aquarium. 16 3 
3 Poſenſche 2 957 04 Authellſcheine. ‚do. II. Em. 4 — - demberg Gyernowigd | 724 bf B Deſt. Benz. Staatdt.\5 Bel. Sentral- He. — 130 bf 6 
*. 8. Peluhiſ he 196 9 . do. (Dortm. ⸗Soeſt)ſa 90 8 do. II. En. 5 83 65 & IB. Südb. (dome) 5 1254-3 bz Berl. Zichortenfabr at 
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